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Zur Landtagswahl Die liberale Partei in Halle
und dem Saalkreis die vor kurzem ihre beiden Kandidaten für
die bevorſtehenden Wahlen zum preußiſchen Abgeordnetenhauſe
ernannt hat wird dieſe nunmehr auch in öffentlichen Verſamm
lungen der Wählerſchaft vorſtellen Am Sonnabend findet abends
8 Uhr im Schwarzen Adler zu Löbejün die erſte Wähler
verſammlung ſtatt am Sonntag nachmittags Uhr eine ſolche
in den Kaiſerſälen in Halle Jn beiden Verſammlungen
werden die liberalen Kandidaten die Herren Stadtverordneter
Stärkefabrikant Schmidt Halle und Kammergerichtsrath a D
Müller anweſend ſein Damit kommt wohl auch hier die
Wahlbewegung in ein lebhafteres Tempo als bisher Wir haben
ſchon wiederholt auf die Bedeutung gerade dieſer Landtags
wahl hingewieſen hoffentlich zeigt ſich der auf entſchieden liberaler
Seite bei der letzten Reichstagswahl hier bethätigte Eifer bei
dieſer Wahl in noch erhöhterem Maße

Von der Hafenbahn Man theilt uns mit de ein
Mitglied des Magiſtrats und ein Vorſtandsmitglied des hieſigen
Speditionsvereins eine Audienz beim Eiſenbahnminiſter Thielen
in Berlin nachgeſucht haben und von dieſem auch empfangen
worden ſind Es handelte ſich bei der Angelegenheit um eine
Andersgeſtaltung der Verhältniſſe der Halle Hetiſtedter Eiſen
bahn bezw der dieſer gehörigen Hafenbahn zur Staats Eiſen
bahn in Bezug auf die Ueberführung von Gütern Der Miniſter
ſoll dabei einen ablehnenden Standpunkt eingenommen indeſſen
doch weitere Erhebungen angeordnet haben So iſt vor einigen
Tagen ein Vertreter der Regierung zu Merſeburg hier geweſen
um ſich an Ort und Stelle zu informiren Die Angelegenheit
hängt auch mit dem neuen Hafenprojekt zuſammen

Landwirthſchaftskammer für die ProvinzSachſen Jn der letzten Sitzung des Ausſchuſſes für das
land wirthſchaftliche Maſchinenweſen wurden von den
zugewählten Mitgliedern deren Wahlzeit abgelaufen war die
Herren Dr Albert Adminiſtrator Hapig und Amtmann
Behrens auf eine fernere zweijährige Wahlzeit wieder und
Hr Oberamtmann Rabe Ermsleben a H neugewählt Nach
dem Geſchäſtsbericht der Central Ankaufsſtelle für 1897
betrug der Geſammtumſatz 1,072,013 dieſes Jahr 256,878 M
mehr als im Vorjahre Daran iſt betheiligt der Umſatz in
Maſchinen mit 664,167 M 160,036 in Kleingeräthen
und Bedarfsartikeln mit 318,620 M 838,836 und
Reparaturen der Reſerveſcheiben aus 88,425 M 18,006
Die Central Ankaufsſtelle zeigt ſomit in allen ihren Abtheilungen
einen erfreulichen Fortſchritt auch die halberſtädter Jene hat
ſich im Berichtsjahre gut entwickelt Betreffs der Jütrich
auer Kartoffel Erntemaſchinen Konkurrenz wurde
beſchloſſen von einer eigentlichen Preiszuerkennüng ab
zuſehen und nur den Fabrikanten der beiden eine befriedigende
Arbeit liefernden Maſchinen nämlich Hampel Haunold
und Richter Döbeln ein Anuerkennungsdiplom zuzu
ſprechen nur für den Fall daß die Hampel ſche Maſchine
ſich auch in ſchweren Bodenverhältniſſen bewährt wird dieſer
auch eine ſilberne Kammer Medaille verliehen werden Die
bereits im Vorjahre angeregte Dreſchmaſchinen Kon
kurrenz mußte auch jetzt wieder wegen mangelnder Be
theiligung der Fabrikanten verſchoben werden Seitens des
Herrn Geh Baurath Meſſerſchmidt Merſeburg war der
Landwirthſchaftskammer eine Denkſchrift zur Begutachtung
vorgelegt über die im Auftrage der Regierung auf der Domäne
Sillium Provinz Hannover ausgeſührten elektriſchenAnlagen der Ausſchuß ſetzte zur Durchberathung dieſer Sache
in Würdigung ihrer Bedeutung eine eigene Kommiſſion ein
Jm übrigen kamen noch einige die Organiſation der CEentral
Aukaufsſtelle betreffende Fragen zur Berathung ſo die mit den
KleinwaarenLagern bei den Ein und Verkaufs Vereinen ge
machten Erfahrungen der weitere Ausbau der Central Verkaufs
ſtelle und die Einrichtung weiterer Filialen In aubetracht der
großen Schädigungen welche das Auftreten der Diſteln auf
den landwirthſchaftlich benutzten Flächen den Kulturgewächſen in
den letzten Jahren zugefügt hat wandte ſich nach eingehenden

Erörterungen des Ausſchuſſes für Landeskultur und Verſuchs
weſen über dieſe Frage der Vorſtand der Kammer an die Regie
rungs Präſidenten zu Magdeburg Merſeburg und Erfurt mit
dem Erſuchen die beſtehende die zwangsweiſe Vertilgung von
Unkräutern betreffende Polizei Verordnung dahin abzuändern
daß die Vertilgung der Diſteln auch auf den beſtellten
Aeckern ſoweit dies durchführbar vorzunehmen ſein möge
Der Erfurter Regierungspräſident lehnte das Geſuch ab der
Merſeburger theilte der Kammer mit daß er die Landräthe
feines Bezirkes angewieſen habe im Bedarfsfalle dem Geſuche
der Kammer entſprechend vorzugehen Der Magdeburger Re
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Unter den mancherlei Veranſtaltungen die ſich im Oktober gegen
die demokratiſche Strömung wendeten ſei das Erinneruüngs
feſt an die leipziger Schlacht erwähnt das am 18 Oktober
von den Kriegern im ſchön geſchmückceg Sagle der Weintraube
bei Giebichenſtein gefeiert wurde Das Feſt an dem gegen
300 Veteranen theilnahmen beſtand in der re aus einem
Feſtmahl mit s Reden Uns intereſſirt dabei heutebeſonders daß dem überlieferten Gebrauche gemäß zur Ein
leitung der bekannte Aufruf des Königs Friedrich Wilhelm III
An Mein Volk vom 17 März 1813 verleſen wurde und zwar

diesmal durch Wucherer
Nachdem durch die Uebungen der Bürgerwehr hier wie ander

wärts die e rei ſtark in Aufnahine gekommen konnte es
nicht ausbleiben daß durch Ungeſchicklichteit und unvorſichtigen
Umgang mit dem Schießprügel mancherlei Unglücksfälle ſed
ereigneten Aus Halle ſelber ſind uns ſolche im einzelnen frei
lich nicht bekannt geworden Jmmerhin iſt es charakteriſtiſch
daß damals der Regierungspräſident in Merſeburg ein zur
Vorſicht mahnendes Refkript vom Stapel ließ in dem es u g
heißt Weun die mit Gewehren bewaffneten Mitglieder der
n ſich im r der Waffen üben ſo muß beidem dadurch ſehr vermehrten Umfange des Sch ibenſchießens
auch eine um ſo größere Vorſicht beobachtet und beſonders dafür
Sorge getragen werden daß an allen Orten wo dergleichen
Schießübungen ſtattfinden dazu ſichere das Publikum vor Ün
fällen ſchützende Schießſtände ordnungsmäßig eingerichtet werden
daß bei den Schießübungen die nöthige Aufſicht ſtattfindet und
daß außerhalb der Schießſtände durchaus nicht nach der Scheibe
geſchoſſen werden darf J gleicher Weiſe erſcheint es auch
nothwendig dem in neuerer Zeit in manchen Gegenden über
handnehmenden unbefügten und unvorſichtigen Schießen zwiſchen
oder in der Nähe von Gebäunden und bei größeren Verſamm
lungen mit Strenge entgegenzutreten damit auch den dadurch
ſehr leicht herbeizuführenden öft großen Unglücksfällen begegnet
werde Unſere halleſchen Bürgerſchützen glgg wie hierbei
bemerkt ſein mag ihre Schießübungen haupt e in der Haide
ab Auf jene Schießübungen ſind die erſten Anfänge unſeres
hentigen Waldkaters zurückzuſühren auch damals mußte den
Schützen Gelegenheit gegeben werden ihren Durſt löſchen zu
können und dafür ſorgte ein unternehmender Wirth der an den
jedesmaligen Schießtagen dort draußen ein Fäßchen auflegte

Rolle des Rechtsanmvalts Dr Philipp Henſing

att zu Nr 480 der Saale Ze
gierungspräſident hat dagracn dem Geſuche der Kammer voll
entſprochen und dem 8 27 der Polizei Verordnung betreffend
den Feld und Forſtſchutz vom 16 Okt 1888 einen Suſet an
gefügt wonach auf Ackerländereien jeder Art ſowie auf Acker
rainen Wieſen Weiden und Triften Wegerändern Eiſenbahn
dämmen Deichen Angern wüſten und freien Plätzen Exerzier
und Truppenübungsplätzen an Flußufern Gräden uſw nicht
blos die Seidenpflanze Kleeſeide die Wucherblume und das
Frühlingskreuzkraut ſo frühzeitig zu vertilgen ſind daß ſie
nirgends in abblühendem oder reifem Zuſtande vorgefunden
werden ſondern in gleicher Weiſe auch das Abblühen aller
Diſtelarten durch rechtzeitiges Abſchneiden von den Unter
haltungspflichtigen Eigenthümern Nutznießern Pächtern oder Ver
waltern zu verhindern iſt mit der Einſchränkung daß dieſe Maß
nahme auf mit Früchten beſtellten Feldern nur inſoweit gefordert
wird als ſie ohne ung der Saaten vorgenommen
Wein kann Dieſe Polizei Verordnung iſt bereits in Kraft ge
reten

nd eiten für Tilaundfra t aüter ZurVermeidung von Unzuträglichkeiten und im Jntereſſe der beſchleu
nigten Beförderung iſt es erwünſcht daß Eil und Frachtſtücknüter
nicht erſt in den Abendſtunden ſondern bereits im Laufe des Tages
unter Berückſichtigung der Beförderungsgelegenheiten bei den
Abfertigungsſtellen der Eiſenbahnverwaltung aufgeliefert werden
Bei den größeren Abfertigungsſtellen ſind Bekanntmachungen
über die zweckmäßigſten Aufgabezeiten und Beförderungsgelegen
heiten zum Aushange gebracht auch wird überall auf Wunſch
nähere Auskunft ertheilt Die Annahme von Stückgut kann nach
Ablauf der durch Aushang bekannt gemachten täglichen Dienſt
ſtunden nicht mehr beanſprucht werden

JIn der Angelegenheit des Sophienhafensgſ iſt von
einer Reihe von Jntereſſenten an den Magiſtrat und den Vor
ſitzenden des Stadtverordneten Kollegiums folgende Petition ein
gereicht worden

Als vor einigen Jahren die Hafenbahn unter Zuhilfenahme
ſtädtiſcher Kapitalien und weitgehender Zinsgarantien ſeitens
der Stadt für die Aktionäre ins Leben gernfen wurde ſchwebte
wohl jedem der ſeine r hierzu gegeben hatte die
Anſicht vor daß die Hafenbahn namentlich was den Umſchlag
an der Saale anbetrifft dem Allgemeinverkehr dienen ſolle

Dem iſt leider nicht ſo denn trotz offiziell herausgegebener
Frachttarife ſeitens der Hafenbahn für Ueberſführnngskoſten
vom Centralbahnhofe nach der Saale Umſchlagſtelle kann wie
ſich herausgeſtellt hat nur der Halleſche Speditions Verein

dem das ganze Terrain daſelbſt verpachtet worden iſt
Güter dahin überführen

Andere Speditenre oder wer ſonſt die Unmſchlagſtelle be
nntzen will können nur mit Genehmigung des Speditions
Vereins ihre Sendungen daſelbſt expediren und zwar nur
gegen eine Uferſpeſe die Genannter nach Belieben feſtſtellt

Wir ergebenſt Unterzeichneten ſind deunach in unſerem Ge
werbebetrieb hierdurch ſehr beeinträchtigt bezw durch das
Monopol das dem Speditions Verein zugewieſen iſt lahmge
legt worden und erlauben uns deshalb den Antrag zu ſtellen
nicht allein den Vertrag zwiſchen der Hafenbahn und dem
Speditions Verein einer Reviſion zu unterziehen fondern auch
dahin wirken zu wollen daß uns geſtattet wird unſere Güter
unabhängig vom Speditions Verein aus und einladen zu
dürfen gegen eine Abgabe an die Hafen jetzt Hettſtedter Bahn
in Höhe von Pfg pro Centner d h 20 Pf pro Waggon
von 10,000 kg die der Speditions Verein auch nur an dieBahn für ine fänintlichen Gerechtſame laut Kontrakt zu
zahlen braucht

Wir wollen den Speditions Verein keinesfalls in ſeinem
Betriebe ſtören ſondern ſind mit Ueberweiſung der Anlage
unterhalb des Elitzſch ſchen Grundſtückes zufrieden Bei dieſer
Gelegenheit erlauben wir uns gleichzeitig noch darauf hinzu
weiſen daß es im Jntereſſe des Verkehrs liegt die Gleiſe
an der Umſchlagſtelle noch weiter um die ganze Wieſe herum
bis zum nördlichen Quai des Sophien Hafens zu verlängern

Es werden dadurch ſehr bequeme Löſch und Ladeſtellen
direkt au der Schiffsſaale geſchaffen wodurch die Schiffer der
ſehr gefahrvollen Aus und Einfahrt durch den Durchſtich nach
der jetzigen Umſchlagſtelle enthoben werden

IStadttheater Jnfolge andauernder Jndispoſition
des Herrn Frank wird am Freitag die Oper Margarethe
wiederholt Die Titelrolle ſingt Frl Klein Da auch Herr
Victor dem hieſigen Klima ſeinen Tribut darbringen muß ſo
mußte zu dieſer Aenderung gegriffen werden

Thaliatheater Morgen Freitag gelangt zum
letzten male die Sardou ſche Komödie Od ette zur Auf
führung Kommenden Sonntag findet die Prémière Schooß
kind Aus Berlin Luſtſpiel in drei Aufzügen von Bruno
Löhler ſtatt in welchem der herzogliche Hoſſchauſpieler Herr

r Kugelberg zum erſten male auftritt und zwar in der
Die anderen

Die Stadtverwaltung die ſich ſchen den ganzen Sommer übermit den verſchiedenſten Steu erfragen befaßt hatte die ihrer
geſetzlichen Regelung entgegengeführt werden ſollten trat in den
erſten Novembertagen auch der ſo wichtigen Frage der gänz
lichen Aufhebung der Mahl und Schlachtſteuer entſchieden
näher Durch ein interimiſtiſches Geſetz vom 4 April 1848 war
der vorläufige Erlaß eines Drittels der Mahlſteuer die in Halle
im Durchſchnitt der drei Jahre 1844 46 jährlich 34,244 Thaler
betrug augeordnet worden Wie uns v Hagen berichtet war
der hierüber entbrennende Meinungskampf ein überaus heſtiger
endete aber obwohl ſeitens der Gegner jener Steuer alles auf
geboten wurde um ihre gänzliche Aufhebung durchzuſetzen damit
daß die ſtädtiſchen Behörden unter Zurückweiſung weitergehender
Anträge beſchloſſen höheren Ortes den gänzlichen Wegfall der
Mahlſteuer von Roggen Gerſte Hafer Hirſe Hülſenfrüchten
und den daraus gefertigten Produkten für die hieſigen Ein
wohner zu beantragen und die zwei Drittel der Mahlſteuer die
der Staat ſich vorbehalten durch eine direkte Steuer aufzu
bringen Von dieſer ſollten jedoch die Einwohner mit einem
Einkommen von nur 80 100 Thalern freigelaſſen bleiben Die
Steuer für Weizen ſollte vorläufig beibehalten bleiben und der
Stadt das ihr gebührende eine Drittel des Ertrages baar ver
gütet werden Höheren Ortes ging man auf dieſe Anträge
bereitwillig ein und die Aufhebung der Mahlſteuer wurde
a in der beantragten Weiſe vom 1 Mai ab genehmigt
Licht weniger als 2095 mit einem Einkommen bis zu 100 Thaler

veranlagte Haushaltungen wurden von der direkten Steuer ver
ſchont Man beſchloß den Ausfall aus dem ſtädtiſchen Antheil
an der Weizenſteuer zu decken und die dann noch zum Erſatz
der n aufzubringende Staats und Kommunalſteuerdie auf rund 16,300 Thaler veranſchlagt war von den übrigen
2890 Haushaltungen durch eine entſprechende Vermehrung der
Kommnnalſteuer um 6 Simpla und deren Erhebung in monat
lichen Raten aufzubringen Damit hatte Halle ſeine erſte
materielle ngeelet Aus Anlaß der ſtürmiſchen
Oktobertage nahmen aber die ſtädtiſchen Behörden die gänzliche
Abſchaffung der Mahl und Schlachtſteuer wiederholt in Erwägung Jn einer Stadtverordnetenſitzung vom 3 Nov der
einmal der Regierungspräſident v Witzleben und der Provinzial
Steuerdirektor Landmann dann aber auch zahlreiche über die
langen Kontrolleinrichtungen erbitterte Fleiſcher beiwohnten
wurde beſchloſſen der Sache näher zu treten und zunächſt zu
prüfen wie ſich für unſere Stadt die direkte Beſteuerung durch

Der Ausfall dieſereine allgemeine Sehetgger ſtellen werde
Zrtn hatte wie hier im voraus bemerkt ſein mag ſpäter deneſchiuß zur Folge von einer ſo bedeutenden und bedenklichen
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uptrollen liegen in Händen der Damen B
aumbach und Scherbarth und der Herren Bira Wander
irektor Mauthner

Wiſſenſchaftliche Vorträge für Damen Wieſeit ehe Reihe von Jahren werden auch in dieſem Winter wieder

wiſſenſchaftliche Vorträge für Damen gehalten werden dert
Profeſſor Dr Robert wird Ende Oktober mit Vorträgen über
die griechiſche Lyrik beginnen nach Weihnachten werden die Herren
Profeſſoren Dr A Riehl zur Aeſthetik der bildenden Kunſt
und Poeſie Dr E Meyer über ein Thema aus der alten
Geſchichte ſprechen

Die Kapelle auf dem Südfriedhofe iſt nachdem
die dortigen Malerarbeiten beendet ſind nunmehr wieder ge
öffnet worden

Veterauenfahrt nach San Remo Aus allen Gauen
Deutſchlands hatten ſich vorgeſtern die Veteranen in Frankfurt a M
eingefunden Am Abend fand ein Kommers im Hotel du Nord
ſtatt an dem ca 180 fremde und 300 Veteranen aus Frankfurt
und Umgegend theilnahmen Der t des Verbandesdeutſcher Kriegsveteranen Stadtrath ArndtHalle begrüßte im
Namen des Centralvorſtandes die Anweſenden und erläuterte die
Tendenzen des Verbandes Heute erfolgt die Weiterfahrt der
Veteranen nach Luzern über Baſel von wo aus ſie ſich be
kanntlich nach San Remo begeben

Ordens Verleihung Dem Leihamts Taxator a D
Herrn Karl Dohle einem Veteran aus den Feldzügen 1864 66
70/71 iſt das Allgemeine Ehrenzeichen verliehen worden

T Der Verkehr der Eiſenbahnſtation Halle hat
ſich in den beiden letzten Betriebsjahren vom 1 April bis 31
März 1897/98 und 1896/97 wie folgt geſtaltet Im Perſonen
verkehre wurden abgefertigt bezw Fahrkarten verkauft im
Jahre 1897,98 für 1,501,333 1,414,075 Perſonen Die ge
ſammten Einnahmen aus dem Perſonen einſchl Gepäck
Verkehre betrugen 2,940 247 2,679,443 M Der Güter
verkehr belief ſich Fracht und Eilgut zuſammengenommen
auf 1,137,896 1,013,292 Tonnen zu 1000 kg Von dieſer u
entfielen auf den Empfang 740,407 665,931 t darunter 693,059
620,824 t Wagenladungen und auf den Verſandt 396,989
347,361 t darunter 320,433 275,898 t Wagenladungen Außer

dem wurden an Dienſtgut in Empfang genommen 70,845
83,020 t und verſandt 8,224 4,335 t Der Viehverkehr

betrug im Empfang 30,993 29,932 Stück Groß und 90,818
74,986 Stück Kleinvieh im Verſandt 25,230 23,216 Stück
Groß und 36,739 39,648 Stück Kleinvieh Zur ordnungs
mäßigen Erledigung dieſes Verkehrs waren im Empfange 4899,694
447,810 Stück Frachtbriefe und im Verſande 629,499 566,547

Stück Frachtbrieſe abzufertigen Die Einnahmen aus dem
Güter und Viehverkehre erreichten den Betrag von4,891,623 4,849,605 M Auf die einzelnen Frachtartikel ſofern

deren Menge in einer Richtung Empfang oder Verſandt
wenigſtens 100 t betragen hat vertheilt ſich der Güterverkehr
im Jahre 1897/98 wie folgt Es betrug in Tonnen zu 1000
der Empfang bezw der Verſandt von Baumwolle E
1052 V 140 Vier E 11,215 V 5372 Blei in Blöcken E 187
V 78 BVorke Lohe E 156 V 224 Braunfohlen E 224,773 V
10,780 Cement E 5311 V 21,537 Chemikalien Droguen E 918
V 1521 Dachpappe B 365 V 1998 Düngemitte auch künſtliche
E 3719 V 1115 Roheiſen E 16,462 V 8383 Eiſen u Stahl
Stab und Fagçoneiſen E 23,606 V 7025 Eiſenbahnſchienen
E 2570 V 929 eiſerne Eiſenbahnſchwellen B 111 V 78
eiſerne Achſen E 422 V 161 eiſerne Dampfkeſſel Reſervoirs
E 4668 V 23,351 eiſerne Röhren und Säulen E 3847 V
1370 Eiſen und Stahldraht E 3367 V 1114 Eiſen u Stahl
waaren E 5994 V 5680 Eiſenerz E 162 V Erde Kies
und Thon E 11,088 V 15,830 Farbhölzer B 1 V 1414
Fiſche und Heringe E 4278 V 1655 Flachs und Hanf E 581
V 254 Fleiſch und Speck E 24 V 152 Garne und Twiſte
E 149 V 947 Weizen und Spelz E 29,898 V 8799 Roggen
E 11,499 V 3236 Hafer B 6850 V 773 Gerſte E 26,248V 18,926 anderes Getreide Hülſenfrüchte E 7972 V 8076
Lein u Oelſamen E 30 V 382 Sämereien E 1186 V 1061
Glas u Glaswaaren E 2399 V 889 Häute Felle Leder E 565
J 1732 Rundholz auch beſchnitten E 15,752 V 890 Werk
Daub und Faßholz B 27,570 V 19,233 Brennholz Schwellen
E 8733 V 5200 Holzzeugmaſſe E 189 V 412 Kaffee Kakgo
Thee E 898 V 509 gebrannter Kalk E 1698 V 72 Kar
toffeln E 5168 V 884 Knochen E 1002 V 1030 Knochen
kohle Beinſchwarz E 60 V 1178 Lumpen E 639 V 1536
Mehl und Mühlenfabrikate E 8420 V 23,292 Obſt Beeren
Gemüſe E 2329 V 191 Oele ausſchließlich Mineralöle Je
Talg E 3032 V 5234 Oelkuchen Palmkernkuchen E 1476
V 326 Papier und Vappe E 4833 V 1391 Petroleum und
Mineralöle E 1473 V 3849 Reis und Reismehl E 106
V 249 Röhren von Thou und Cernent E 989 V 259 Rüben
Cichorienwurzeln E 1147 V 5279 Rübenſyrup Melaſſe
E 1922 V 7586 Koch Speiſe und Viehſalz B 949 V 8096

Umwälzung des ſtädtiſchen Stenerſyſtems abzuſehen Selbſt die
fixirte Erſatzſteuer für die Roggen Mahlſteuer um deren Er
mäßigung die ſtädtiſchen Behörden ſich vergeblich bemühten
e ſpäter am 1 Juli 1851 der Roggen Ma ſteuer wieder
weichen

Jn Berlin war die Lage inzwiſchen immer kritiſcher geworden
Auf das am 3 Sept abgetretene Miniſterium Auerswald war
ein Miniſterium Pfuel gefolgt das angeſichts der im Lande
inimer mehr überhandnehmenden demokratiſchen Strömung
und der tiefgehenden Gährungen in der Hauptſtadt ſelber ſich
von vornherein in einer ſehr ſchwierigen Lage befand Man
hatte in Berlin große Truppenmaſſen zuſammengezogen
und dieſe noch vermehrt durch die infolge des affen
ſtillſftandes mit Schleswig Holſtein zurückgezogenen Mann
ſchaften Um die Truppen für ihre Anſchläge zu gewinnen ver
ſuchte die demokratiſche Partei Zwietracht unter ihnen zu ſäen
Oberbefehlshaber in den Marken war damals Wrangel der in
einem Appell an die guten Bürger dieſe aufforderte in
Gemeinſchaft mit den Truppen die bedrohte Ruhe und Ordnung
wieder herzuſtellen zugleich aber auch im gegebenen Falle mit
dein Einſchreiten der Truppen unter Umgehung der Bürger
wehr drohte Das Miniſterium Pfnel ſelber vermochte ſich kein
Vertrauen bei den Parteien der Linken zu erringen da kein
einziges Mitglied der Nationalverſammlung darin vertreten
war betrachtete man es von vornherein als reaktionär Als
dann am 12 Oktober die Plenarberathung des von vor
gelegten neuen Verfaſſungsentwurfs begann kam es ſofort zu
den heftigſten Ausfällen der Linken die weiterhin auf die
Stimmung im Volke nicht ohne Einfluß blieben Angeſichts
dieſer Erregung kam es am 16 Oktober in der Hauptſtadt dei
Gelegenheit von Arbeiterunruhen zu einem Zuſammenſtoß
zwiſc en der Bürgerwehr und Arbeitsloſen der einen blutigen
Ausgang nahm dann aber auch zu den ſchwerſten Jnſulten der
Abgeordneten führte Dieſe wurden beim Verlaſſen des Schau
ſpielhauſes in dem die Nationolverſammlung damals tagte
wiederholt von den aufgeregten Volksmaſſen mit ſchweren
Drohungen und Schmähungen überdäuſt Beſonders ſchlimm
waren die Exceſſe am letzten Oktobertage Die National
verſammlung hatte ſich in einer Abendverſammlung auf deren
Tagesordnung die wiener Vorgänge ſtanden entſprechend
dem Beſchluſſe einer demokratiſchen Volksverſammlung wohl
zunſten der von Windiſchgrätz r im Aufſtandede wiener Bevölkerung an geſpro en die dahingehenden

nträge ſelber aber arten Doch hatte ſie einzn Antrag
Rodbertus angenommen die Reichsgewalt zur Wahrung der
Volksrechte und des Volksthums aufzüfordern, einen Antrag
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Für Lotterieſpieler Die Erxneuerung der Looſe
zur vierten letzten Klaſſe 199 preußiſcher Klaſſen
lotterie hat unter Vorzeigung des Vorklaſſenlooſes bis zum
17 d abends 6 Uhr bei Verluſt des Anrechts zu geſchehen
Die Ziehung der 4 Klaſſe dieſer Lotterie wird am 21 d
morgens 8 Uhr ihren Anfang nehmen

Unfallschronik Jn die Klinik wurde geſtern vor
mittag das Dienſtmädchen A Gerlach von hier eingeliefertdas ſich auf bis jetzt unanfgeklärte Weiſe eine erhebliche Ver

letzung am Halſe anſcheinend mittels Küchenmeſſers bei
gebracht hatte Geſtern nachmittag löſte ſich auf dem Gehöfte
eines Landwirths in Zorban durch unaufgeklärten Zufall ein
Theil der erſt kürzlich neu aufgeführten Stallwand aus den
Fächern und traf den im Stalle beſchäftigten Dienſtknecht
Chriſtian Schäfer derart auf den Kopf daß er eine
erhebliche Schädelverletzung erlitt Während die 6 jährige
Hedwig Lorenz aus Wartensleben ſich eifrig damit be
ſchäftigte einem von mehreren Kindern auf dem Kartoffelacker
angezündeten Feuer allerhand Nahrung zuzuführen ſtolperte
ſie dicht vor dem Feuer und ſtürzte unglücklicherweiſe
derart in die Flammen daß ihr ein glühendes Reis in das
linke Auge drang welches erheblich verletzt wurde

Unfall einer Radfahrerin Die von Hunde
fuhrwerkbeſitzern beliebte Gewohnheit ſich auf den Hinter
theil des Wagens zu ſtellen und ihren Caro unbekümmert fort
traben zu laſſen hatte geſtern einen Unglücksfall zur Folge
Eine Radfahrerin begleitet von einer Dogge fuhr auf der Straße
von Bruckdorf nach Halle einem ſolchen Gefährt entgegen
Ehe es der Wagenlenker verhindern konnte waren beide Hunde
beißend aneinander gerathen Die Dame welche ihr Rad nicht
mehr zu halten vermochte fuhr in den Knäuel hinein kam zu
Falle und erlitt erhebliche Verletzungen

Vereins Chronik
Der III kommunale Wahlbezirksverein Süd und

Weſt hielt geſtern abend im Paradiesgarten ſeine Monats
verſammlung ab die ſich eines ziemlich zahlreichen Beſuches er
freute Der Vorſitzende forderte zunächſt die Verſammlung auf
ſich zu Ehren zweier kürzlich verſtorbener Mitglieder Hausbeſitzer
Schröder und Gaſtwirth Perl von den Plätzen zu erheben
was geſchah und machte dann Mittheilung von den ſeit der
letzten Verſammlung vorgekommenen Ereigniſſen auf kommunalem
Gebiete Hierauf wurde die Eingemeindungsfrage von
Giebichenſtein einer eingehenden Erörterung unterzogen die
ergab daß die Meinungen hierüber ſehr getheilt waren Die
Anſichten der Minorität laſſen ſich dahin zuſammenfaſſen daß
die Eingemeindung da ſie unausbleiblich und nothwendig ſei ſo
bald als möglich geſchehen ſolle ſchon weil die Opfer die Halle
zu bringen haben wird ſich vergrößern je mehr man die Sache
auf die lange Bank ſchiebe Ein dahingehender Antrag wurde indeß
abgelehnt Die große Majorität ſtimmte vielmehr dem Antrage des
Vorſtandes zu ſich überhaupt gegen eine Einverleibung Giebichen
ſteins in Halle zu erklären da dann der Süden der Stadt noch
mehr als Stiefkind ſeitens der ſtädtiſchen Körperſchaften betrachtet
werden würde wie dies jetzt ſchon geſchieht Stadtv Berg
haus widerſprach der letzteren Anſicht indem er betonte daß
der ſüdliche Stadttheil mit derſelben Fürſorge als andere Be
zirke der Stadt behandelt worden ſei Nunmehr ging man
zur Hafenfrage über die ebenfalls eine lebhafte Diskuſſion
hervorrief und alle die Momente ins Feld führte über die in
der Preſſe bereits aufs eingehendſte berichtet worden iſt Kurz zu
ſammengefaßt iſt man auch im 3 kommunalen Wahlbezirksverein
gegen eine Uebernahme des Sophienhafens in ſtädtiſche Regie
und Erweiterung deſſelben zu einem Bergehafen für ca 40
Fahrzeuge alſo für ſtrikte Ablehnung des fiskaliſchen Anerbietens
Hingegen ſpricht die Verſammlung den Wunſch aus daß der
Magiſtrat den nicht dem Speditionsverein augehörenden Spedi
teuren und ſonſtigen intereſſirten Gewerbetreibenden dieſelben
Rechte einräumen möge wie dem genannten Verein deſſen
Monovol im Jntereſſe der Hebung des Hafenverkehrs aufgehoben
werden möge Zu den Mißſtänden auf dem Böllberger
we ge wird beſchloſſen an maßgebender Stelle zu beantragen
eine Verbreiterung der genannten Straße vom Gartenhaus des
Stadtgutes bis zur Endſtation der Stadtbahn herbeizuführenBetreffs der dort nothwendigen Kanaliſirung iſt der Bagiſtrat

auf Antrag der Böllberger Mühlenwerke von der Regierung
angewieſen worden noch im Laufe dieſes Jahres einen Thon

zur Anlegung eine

rohrkanal von 30 em lichter Weite vom Hauſe Böllbergerweg 66tie zum Graben vor dem Stadtgute auszuführen Hiermit
müſſen ſich die Anwohner einſtweilen begnügen bis die Stadt

inſteigkanals übergehen kann Alsdann
wird dem Wunſche Ausdruck gegeben daß die Stadtbahn
auch im Winter auf der Strecke Thorſtraße Hafenbahn den
6 Minuten Betrieb aufrecht erhalten möge Nachdem noch dem
Wunſche auf Abſtellung der mangelhaften Beleuchtung in der
verlängerten Wörmlitzerſtraße Ausdruck gegeben worden war
erfolgte gegen 12 Uhr Schluß der Sitzung

Die Glaſerinnung ſprach in ihrer unter Vorſitz des
Obermeiſters Herrn Renner abgehaltenen Quartalverſammlung
einen Lehrling zum Geſellen Nach Berichten des Herrn
Runkewitz über die Jnnungs Spar und Darlehnskaſſe und
des Herrn Hommel über die Glasreinigungsanſtalt und
Jnnung wurde auf Antrag des Letztgenannten im Hinblick auf
zahlreiche Anforderungen welche jetzt an die Anſtalt herau
treten für dieſelbe die Beſchaffung von Telephonanſchluß ſowie
einer fahrbaren Leiter beſchloſſen Weiter wurde beſchloſſen
den Tagesunterricht der Zeichenſchule für die Lehrlinge an
Wochentagen beizubehalten der ſich vortrefflich bewährt hat
weshalb um ſo mehr zu bedauern iſt daß die Lehrlinge derjenigen
Meiſter die der Jnnung fernſtehen nicht auch angehalten
werden den Tagesnnterricht an Wochentagen zu beſuchen Ferner
wurde über freie und Zwangsinnung geſprochen nach längerer
Erörterung entſchied ſich die Verſammlung mit großer Stimmen
mehrheit für die Unwand ung der Jnnung in eine Zwangs
innung Der zu dieſer Quartalverſammlung erſchi nene Vor
ſitzende des deutſchen Glaſecverbandes Herr Jeſſel Berlin
wurde mit Einſtimmigkeit zum Ehrenmitglied der hieſigen
Hlaſerinnung ernannt

Die Schloſſer Jnnungl ſprach in ihrer am Montag
im Gaſthof zum Bär abgehaltenen Quartalsverſammlung zu
nächſt vier Ausgelernte zu Geſellen los Die Jnnung hat ſich
für eine freie Jnnung erklärt und iſt dabei das den geſetz
lichen Vorſchriften angepaßte Jnnungsſtatut feſtzuſtellen Da
die erforderliche Mehrheit hierzu nicht vorhanden war ſo wird
die nächſte Sitzung ohne Rückſicht auf die Zahl der Erſchienenen
darüber beſchließen Für die vom Jnnnungsausſchuß geplante
Meiſter Krankenkoſſe konnten ſich die Anweſenden nicht ſo recht
begeiſtern da die geforderten Kaſſenbeiträge zu hoch ſind Der
vom Verein für Volkswohl angebotene Arbeitsnachweis wurde
abgelehnt da er den Schloſſermeiſtern nichts nützt Die Jnnung
hat einen eigenen Arbeitsnachweis mit dem man bis jetzt ganz
gut ausgekommen iſt

Der Evangeliſch kirchliche Hilfsverein für die
Provinz Sachſen wird am Mittwoch den 19 Oktober in
unſerer Stadt ſein Jahresfeſt feiern zugleich als Vorfeier des
Geburtstages ſeiner Protektorin der Kaiſerin Der Evangeliſch
kirchliche Hilfsverein der kein politiſcher noch ein Kirchenbau
verein für Berlin iſt wie man ihm bisweilen unterſtellt hat
blickt auf eine zehnjährige ſegensreiche Wirkſamkeit zurück durch
die vor allem die großen Städte und die Orte nach denen eine
blühende Jnduſtrie Tauſende von Familien gerufen mit ihren
oft ſo dringenden kirchlichen Nothſtänden in reichem Maße Für
ſorge erfahren haben Mit Hilfe des Hauptvereins und der
Provinzialvereine ſind abgeſehen von den großen Arbeiten in
Berlin nicht weniger als 43 neue Stätten für kirchliche Arbeit
begründet und mehr als 400 Gemeinden und Anſtalten der
chriſtlichen Barmherzigkeit unterſtützt worden Auch die Stadt
miſſion in Halle a S iſt mit Hilfe des Haupt und desSächſiſchen Provinzialvereins begründet worden Das Feſt ver
läuft in folgender Weiſe Um 3 Uhr nachmittags findet im
Stadtmiſſionshaus Weidenplan 5 die Sitzung des engeren Aus
ſchuſſes ſtatt Hieran ſchließt ſich ebendaſelbſt um Uhr die
Generalverſammlung zu der alle Mitglieder geladen ſind Um 6 Uhr
abends beginnt der Feſtgottesdienſt in der Marienkirche in
welchem Herr Konſiſtoriglrath Profeſſor D Haupt die Feſt
predigt halten und der Stadtſingechor unter Leitung des Herrn
Chordirektor Schröder mitwirken wird Um 8 Uhr abends wird
im großen Saale der Kaiſerſäle ein öffentlicher Familienabend
ebenfalls unter Mitwirkung des Stadtſingechors ſtattfinden
Anſprachen werden gehalten von den Herren Grafvon Hohen
thal Rechtsanwalt und Stadtrath Elze Paſtor Hochbaum
Magdeburg und Paſtor Simſa Zu dieſem Familienabend iſt
jedermann herzlich willkommen Der Eintritt iſt frei

Der Verein der Fachphotographen von Halle
und Umgegend hält ſeine nächſte Sitzung am Freitag den
14 Okt abends 9 Uhr im Goldenen Schiffchen ab Herr
Hofphotograph Tempel wird über die praktiſche Anwendung
der Uebermalung von Photographien ſprechen Ausgeſtellt
werden eine große Anzahl Aufnahmen von Gebr Lützel in
München und Porträt Tableaus von Ch Scolik in Wien
Gäſte ſind willkommen

Die Gewerkvereins Liedertafel D, mit
ihrem Männer und gemiſchten Chor feiert unter Leitung ihres
Dirigenten des Lehrers Hahndorf im Neuen Theater am
Sonnabend den 15 Oktober ihr fünfzehnjähriges Stiftungsfeſt
Das Konzert Programm iſt diesmal ein ſehr reichhaltiges

Der Naturheilverein 1I Sanitas hält morgen
abends 8 Uhr in ſeinem Vereinslokale Hotel Kronprinz eine

Uebung in der Anlegung von Umſchlägen Packungen c ab Der
Eintritt iſt frei

Erſtes philharmoniſches Konzert
Mit Beethoven s Sinfonie Nr 2 in dur begann das

erſte philharmoniſche Konzert Man pflegt ſie bekanntlich nicht
den Werken des großen Beethoven einzureihen aber wer
möchte ſie in dem Kranze der neun Sinfonien miſſen Be
ſonders der zweite Satz das Larghetto iſt melodiſch wie har
moniſch wundervoll entworfen und weiſt in manchen Zügen ſchon
ſo deutlich auf das Kunſtſchaffen des ſpäteren Beethoven hin
daß er nie aus der Gunſt des Publitums ſchwinden wird Bis
auf einige Unebenheiten in den Holzbläſern zu Anfang der Ein
leitung gelang dem Winderſtein Orcheſter aus Leipzig
die Ausführung der herrlichen Sinfonie ſehr rühmenswerth
Herr Kapellmeiſter Hans Winderſtein ſelbſt ließ es in ſeiner
zielbewußten theilweiſe faſt zu militäriſch ſtraffen Leitung
au nichis fehlen um den Gedankengehalt des Werkes in
aller Deutlichkeit herauszuſtellen Mit Jnnigkeit und
Andacht faßte er das Larghetto auf deſſen entzückende melodiſche Linienbildung er freilich in den erſten
ié6 Takten durch recht wunderliche Phraſirung zerriß Schwung
voll und in feſtlicher Stimmung ſpielte das Orcheſter unter
ſeiner Führung auch die Jubelouvertüre von Weber Für
jede Novität die Herr Winderſtein zu uns bringt wird ihm
das halleſche Publikum dankbar ſein Daß nun aber gleich die
erſte nicht beſonders hoch gewerthet werden kann iſt eine
Schickſalsrache für mangelndes kritiſches Empfinden Herr Hof
kapellmeiſter Andreas Hallén aus Stockholm hat ſeine ſin
foniſche Dichtung die er geſtern in eigener Perſon dirigirte
dem Böcklin ſchen Gemälde Die Todteninſel nachempfunden
Und dem Danse macabre von Saint Saens hätte er ruhig

hinzufügen ſollen denn die Hauptthemen beider ſind ſich ähnlich
wie Zwillinge Wollte man auch darüber hinwegſehen ſo bleibt
doch noch der Mangel an Tiefe und Jnhalt auffällig der
ſich durchweg in dieſer ſinfoniſchen ichtung bemerkbar
macht und der nur nothdürftig unter Strecken und Dehnen die
weiten Formen füllt die der Komponiſt für ſein Werk für noth
wendig gehalten hat Daß das Ganze gefällig und wohl
tlingend ſich ausnimmt ſoll gern und bereitwillig zugegeben
werden Aber das iſt ja heutzutage wo die Orcheſtrations
technik ſo hoch entwickelt iſt kein beſonderer Ruhm mehr

Die Soliſtin des Abends war die Sopraniſtin Frl Marcella
Pregi aus Paris Gleich mit der Ausführung des Recitativs
und Rondos Ch io mi ecordi di te von Mozart erbrachte die junge
Künſtlerin den Beweis daß ſie unter den Sängerinnen der Neu
zeit zu den auserleſenen gehört Die Stimme iſt nicht groß aber
von einer wundervollen Edenmäßigkeit in der Bildung Und
mit welcher entzückenden Leichtigkeit und Rundung ſprechen die Töne
aller Lagen an Da iſt nichts von techniſchen Schwierigkeiten von
Mühe des Anſatzes u dgl mehr zu ſpüren Beſonders lobens
werth will es ſcheinen daß Frl Pregi ihr treffliches Können in
den Dienſt eines geläuterten Kunſtgeſchmacks ſtellt und mit warm
blütiger Empfindung ſingt ſeien es nun deutſche italieniſche oder
franzöſiſche Texte Davon konnte man ſich in den kleineren
Kompoſitionen von Galuppi Bruneau und beſonders in der
Ariette von J S Bach wie der Zugabe von Schumann über
zeugen Wenig Unterſtützung fand Frl Pregi leider an ihren
Begleiter Hrn Bruno Lüling aus Leipzig dem der Bach ſche
Stil vorläufig noch ein Buch mit ſieben Siegeln zu ſein ſcheint
Frl Pregi ſowohl wie Hr Winderſtein und ſeine ausgezeichnete
Kapelle wurden von dem überaus zahlreichen Publikum auf das

Lebhafteſte gefeiert Dr W Kaiſer
Univerſitäts und Hochſchnlugchrichten

Berlin 12 Okt Die J än und Fiſchmäſtungfängt allmälig an in der Landwirthſchaft eine hervorragende
Rolle zu ſpielen Die Teichwirthſchaft iſt ein beſonderer Zweig
im Wirthſchaftsbetriebe geworden beſtehende Gewäſſer ſind
auszunutzen ſchlechte Aecker ſaure Wieſen werden in Fiſchteiche
umgewandelt Karpfen und Forellen ſind Hausthiere geworden
Es iſt deshalb dem Vorſteher der am Müggelſee belegenen biolo
giſchen Station des Deutſchen Fiſchereivereins Dr Schiemenz
durch die königliche Landwirthſchaftliche Hochſchule ein
Lehrauftrag für Fiſchzucht geworden der für die
Studirenden von beſonderer Bedeutung iſt weil die Vorträge
durch Beobachtungen und Theilnahme an Verſuchen der Müggel
ſee Station ergänzt werden Es ſoll den Studirenden Gelegen
heit gegeben werden die künſtliche Befruchtung der Salmoniden
Eier aus eigener Anſchauung kennen zu lernen die Vermehrung
der Karpfen und die Wirkungen verſchiedener Fütterung und
verſchiedener Beſetzung der Teiche zu ſehen und endlich ſoll ihnen
das Ablaſſen der Teiche und das Herausnehmen der Fiſche ge
zeigt werden Wird die Müggelſeeſtation in dieſem Sinne
benutzt und entwickelt und erinnert man daran daß das thier
phyſiologiſche Jnſtitut der königl Land wirthſchaftlichen Hoch
ſchule unter Leitung des Profeſſors Dr Zuntz und des Herrn
Knauthe mit Stoffwechſelverſuchen für Fiſche beſonders mit
Rückſicht auf die Ausnutzung des Nährſtoffes beſchäftigt iſt ſo
darf die Fiſchzucht und Fiſchmäſtung als hervorragend an der
Berliner Lehranſtalt vertreten bezeichnet werden

dem auch der Miniſterpräſident Pfuel zuſtimmte Da ſchon vor
Beginn der Sitzung die Stimmung des Volkes eine ſehr erregte
war hatte ſich die Bürgerwehr zum Schutze der Abgeordneten
im Jnnern des Schauſpielhauſes aufgeſtellt Am Schluß der
Sitzung fanden die Abgeordneten aber ſämmtliche Thüren
verrammelt und nur mit Mühe nachdem erſt die
Bürgerwehr Vahn gebrochen gelang es ihnen allerdings unter
ſchweren Drohungen ſeitens der aufgeregten Menge den Durch
gang durch die Maſſen zu gewinnen Durch ſolche Aus
ſchreitungen war die Freiheit der Berathungen der Abgeordneten
natürlich aufs ſchwerſte gefährdet da das Miniſterium Pfuel
nicht in der Lage war hiergegen etwas Erfolgreiches zu
unternehmen zeigte es am 2 Nov ſeinen Rücktritt an An
ſeiner Stelle ernannte der König zur großen Ueberraſchung der
Nationalver ſammlung das Miniſterium Graf Branden
burg Die Nationalverſammlung überreichte nun dem König durch
eine beſondere Abordnung eine Adreſſe in der ſie das neue
Miniſterium als ein Unglück für das Land bezeichnete und um
ein volksthümlicheres Miniſterium bat ſie erhielt aber vom
König die Antwort daß er es für unangemeſſen erachte im
voraus gegen den Grafen Brandenburg Mißtrauen zu hegen
Aus der ganzen Monarchie erhielt der König ebenfalls zahl
reiche Adreſſen die ſich gegen das neue Miniſterium aus
ſprachen doch alles war nicht imſtande ihn auf einen
andern Standpunkt zu bringen So ſchwoll die Erregung im
ganzen Lande immer mehr an und die demokratiſche Bewegung
gewann immer mehr Oberwaſſer Angeſichts dieſer Erregung

ihre Berathungen in Berlin fortzuſetzen vermöge und daß dieſer
Beſchluß am 17 Nov in Kraft treten ſolle Dieſer Steuer
verweigerungsbeſchluß fand im gonzen Lande lebhaften
Widerhall

Jhrer Unzufriedenheit mit den berliner Ereigniſſen gaben die
konſtitutionellen Vereinigungen von Halle Klub und Bürger
verein Ausdruck in einer Adreſſe an die Nationalverſammlung
in der es u a heißt Die mancherlei unruhigen Auftritte in
der Nähe und unter den Fenſtern Jhres Verſammlungslokals
haben in einem Theile des Volkes die Furcht erregt als
werde die hohe Verſammlung in der Freiheit ihrer Berathungen
beeinträchtigt Wenn wir dieſer Meinung nicht gerade das
Wort reden wollen ſondern vielmehr in der Ueberzeugung
leben daß die erprobte Feſtigkeit der hohen Verſammlung der
artigen Beſorgniſſen genugſame Bürgſchaft entgegenſtellt ſo
können wir anderntheils doch nicht leugnen daß die Zeitungs
berichte über die Auftritte am 31 Okt höchſt niederſchlagend
ſind und für die Nationalehre unſeres Volkes kein rühmliches
Zeugniß ablegen Dieſelben haben daher auch bei uns das ent
ſchiedenſte Verlangen nach Vorbeugung ähnlicher Auftritte
re Jn dieſer Geſinnung fordern wir die hohe Ver
ammlung auf Mittel zu ergreifen welche dergleichen Scenen

unmöglich machen und namentlich an die Bürgerwehr von
Berlin die Zumuthung zu ſtellen der übernommenen Pflicht
die Nationalverſammlung in ihren Sitzungen vor Störungen zu
ſchützen nochdrücklicher zu entſprechen

Alsbald nach Bekanntwerden der Verlegung der National
wurde am 9 Nov vom König die Nationalverſammlung nach
Brandenburg verlegt Die Verſammlung opponirte hiergegen aufs
heftigſte ſie beſtritt der Krone das Recht zu derartigen Maß
nahmen und beſchuldigte die Rathgeber der Krone der ſchwerſten
Bflichtverletzung gegen Krone und Vaterland Als am andern
Tage die Verſammlung zuſammentrat wurde ſie mit Gewalt
zum Verlaſſen des Schauſpielhauſes in dem ſie bisher tagte
gezwungen Jn den folgenden Tagen kam es zu den gleichen
Schwierigkeiten überall wo die erwählten Vertreter des
Volkes zuſammentreten wollten kam es zu militäriſchem Ein
ſchreiten das ein Verhandeln unmöglich machte Jn dieſer
Zeit wurde auch die Berliner Bürgerwehr bisher die Ve
ſchützerin der ung durch königl Edikt aufgelöſt und
der Belagerungszuſtand über die Hauptſtadt erklärt Am
15 Nov konnte die Nalionalverſammlung noch die einſtimmig
gefaßte Erklärung abgeben daß das Miniſterium Braudenburg
nicht berechtigt ſei über Staatsgelder zu verfügen und Steuern
zu erheben ſo lange die Nationalverſammlung nicht ungeſtört

verſammlung nach Brandenburg erſuchte der demokratiſche Ver
ein den hieſigen Magiſtrat bei gegenwärtigem Konflikt zwiſchen
Krone und Volksyertretung gleich anderen auswärtigen Behörden
z den einen oder anderen Theil ſich ſchleunigſt zu erklären
ind der Konſtitutionelle Klub erklärte am 11 Nov I Daß

die Nationalverſammlung im Sinne des Klubs handelte als ſie
gegen die Krone den Wunſch ausſprach dem Grafen von Branden
burg die Bildung des Miniſteriums nicht zu übertragen 2 daß
der Klub in der dennoch erfolgten Ernennung des Miniſteriums
Brandenburg eine Nichtachtung der entſchieden ausgeſprochenen
Wünſche der Nationalverſammlung erkennt 3 daß er die Krone
zu dem Befehl der Vertagung und Verlegung der National
verſammlung nach Brandenburg für unberechtigt hält inſofern
die tzuſtimmung der zur Vereinbarung berufenen Verſammlung
erforderlich war 4 daß der Klub die enſſchiedene Haltung und
würdige Handlungsweiſe der Majorität der Nationalverſammlun
mit freudiger Zuſtimmung begrüßt und dieſelbe auffordert au
dem Wege des Geſetzes rückſichtslos fortzuſchreiten 5 daß er

das Einrücken der Truppen in Berlin ohne vorherige Requiſition
der zuſtändigen Behörden für eine Ueberſchreitung des ge
troffenen Uebereinkommens und die Umzingelung des Sitzungs
lokales der Nationalverſammlung für eine gewaltſame Maßregel
erklärt Die Erklärung ſchloß Wir treten mit vollem Herzen
der Mahnung der Nationalverſammlung bei Haltet feſt an der
errungenen Freiheit aber haltet auch feſt an dem Boden des
Geſetzes Feſtigkeit und Mäßigung werden der Freiheit mit
Gottes Hilfe den Sieg verleihen Dieſe Erklärung des kon
ſtitutionellen Klubs wurde auch dem Magiſtrat zur Beitritts
erklärung übergeben

Eine weitere Folge aller dieſer Vorgänge war daß der halleſche
Abgeordnete für die Nationalverſammlung Niemeyer ſein
Abgeordnetenmandat niederlegte Er berief in jenen
Novembertagen ſeine Wähler die Wahlmänner zu einer privaten
Berathung um von ihnen eine Erklärung darüber zu erhalten
ob ſie es billigten daß er die Nationalverſammlung verlaſſen
habe nachdem die königliche Vertagung der Nationalverſammlung
nach Brandenburg verkündet und von dem Miniſterpräſidenten
Grafen Brandenburg Proteſt gegen die Fortſetzung der Be
rathungen erhoben war Da von den erſchienenen 47 Wahl
männern nur 7 ſeinen Schritt billigten in welchem eine Zu
in zu dem Rechte der Krone ausgedrückt war die
Nationalverſammlung ohne deren Willen zu verlegen oder zu
vertagen legte Niemeyer ſein Mandat nieder

Der allgemeinen Strömung konnten ſich auch die ſtädtiſchen
Behörden nicht mehr entziehen und ſo beſchloſſen ſie eine Ein
gabe an den Hönig in der ſie dieſen beſchworen angeſichts der
Mlregung welche ſich in unſeren bisher friedlich gebliebenen
Mauern infolge der neueſten Maßregeln in Berlin von Stunde
zu Stunde in bedenklicher Weiſe ſteigert ein Miniſterium zu er
nennen welches das Vertrauen des Volkes hat und unter Auf
hebung der Gewaltmaßregeln das Einverſtändniß mit der
Nationalverſammlung wieder herzuſtellenDas Vaterland iſt in b das war der Ruf der
allgemein ertönte und auch in zahlreichen Adreſſen wiederkehrte
der auch einem Aufruf zu Grunde liegt mit dem ſich die
magdeburgiſchen Stadtverordneten an die Provinz Sachſen
wandten mit dem auch der Central Kriegerverein der Provinz
vor den König trat Alles verlangte die Beſeitigung des
Miniſteriums Brandenburg Manteuffel weil es ein volksfeind
liches war und die hin ehe Majorität des Volkes gegen
ſich hatte Aber dieſer Ruf verhallte ungehört

Albert Herling
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Pferdegaergtion
Am Sonnabend den 15 dieses FIomats

gelangen in unſerem Etabliſſement 5San an a h a an an Vormittage 0 Uhr
unter vollſter Garantie zur Verſteigernng

100 amerik Arbeitspferde ſchweren u leichteren Schlages

40 dto Gebrangzspferde
60 elegante amerik u ungariſche Wagenpferde

Ferner ſtehen permanent
20 30 Paar erſtkleſſige ſchnelle Pferde mit Renu

leiſtungen
50 complett gerittene Keitpferde

zu billigſten Preifen zum Verkauf
Die Beſichtigung und der freihändige Verkauf ſämmtlicher Pferde ſindet vom 9 d Mt8 ab ſtatt
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Extrafeines friſchgeko P flau
Gustav Friedrich Bärgaſſeempfiehlt billig

re e em De m de n FaſtenbFaſtenbretzeln
von Sonnabend ab täglich friſch

in der Bäckerei Friedrichſtraße 20
S Beſtellungen und Austräger

werden daſelbſt angenommen

falls iſt einem jnnagen Thier S
arzt Gelegenheit geboten ſich S
einen großen Berufskreis mit S
großer Landkundſchaft zu ſichern F

S Grundſtück mit Krankenſtall S
S Apotheke und allem noch dazu
N gehörigen iſt ſofort zu über S

franco gegen

Verſende täglich feinſte friſche

Tafelbutter
in Poſtkübeln netto 8 Pfund ſür 8 Mk

Nachnahme

Schulz Marggrabowa Oſtpr

S nehmen Auskunft ertheiitt
S Johannes Henge Leipzig W

Halleſche Str 7

AbbruchRobert
Auf Abbruch Glauchger Str 26

Kleinsechmieden b6

Dugel Apotheke
einpfiehlt dHimbeersaft

Abbruch

Fernspr 1013 g4 ſollen verkauft werden Fenſter
Thüren Oefen Dachſteine Mauer
und Bruchſteine Nutz und Brenn
holz n v in

Lehranſtalt für kaufm
von J A Dewita

Prannßohienſeldern

von Schächten und Brunnen

reelle Bedienung zuſichernd
Rob MüllerGröben bei Teuchern Prov Sachſen

Für Maſſage
kalte Abreibungen etc

empfiehlt ſich
H Lüdicke Bernburger Str 16
früher langjähriger Oberwärter der
Königl Univ Nervenklinik hierſelbſt

Zum Pflügen von 600 800 Morgen
auf 10 12 Zoll wird ein

Dampfpflug S erbitten
Gebr Köhne Bösckelmann

Klein Ottersleben bei Magdeburg

r za eToree ansenoſtart
Tijgenkarte uempfieb

g h Z
t rkt

Pavierbandluns/ a

Klooss Bothfeld
Gr Ulrichſtraße 57

empfehlen
ihre Specialitäten

Portemonnaies
unzerreißbar aus einem Stück

gewalkt 50 1 I 2 38
Cigarrentaſchen Brieftaſchen

Reiſetaſchen
aus Rindleder oder Hockleder
unter Garantief Haltbarkrit

3 41/2 6 8 bis 30 b
Damenhandtäſchchen

ganz neue Facons 90 1
410 b3

Bekannt billigſte Preiſe

Einen zweiſp gefahrenen offenen

ger Preceung Kutſchwagenoder Hährzwieback n ut rn et oer ansfelder Straße 59 IMus Pflaumen und Wäſcherolle rer

Him eerſaf Birnen Jacobſtraus veſten Harzer Himbeeren von
in bekannter Güte hat noch abzugeben

jedes Quantum
e Kartoffeldämpfer

vorzüglichem Aroma und Geſchmack S S Sg V r ters n t r s Gärtnerei e Fadenpgzrban mit Du euſieit2 Ltr 0,90 tr 0,50 incl Flaſch W h P 2,50 hoch 1,75 breit mit Thür villigAaler Apotireice Geiſtſtraße 15 Walten a zu verkaufen Geiſtſtraße 25
Fernſprech Anſchluß Nr 779

verkauft billig Melcher Jacobſtr 44

von SueharcdhCacao à Pfd 1 80
J von Suchard SolubleCacao à Pfd 2 30 9
JChocolade in Bruch Siichard

Chocolade in eWuel à Pfd bis 2
uchongThee à Pfd 1,75 bis 3

Thee Suchong mit Pecco
en gros Caſtoece en detail
Eigner direkter Bezug offerire nur in
reinſchmeckender und verleſener Waare
à Pfd 90 bis 2 Pfg gebrannt
Rohe Caffee s von 70 Pfg per Pfd an
bis w Socemardilkk à Pfd 160

i W NackenTelephon 566

Kartoffeln
zum Winterbedarf ff Nenſtädter
Magnum Vonnm blaue und ganz
vorzügliche blaßrothe empfiehlt zum

e Preiſe frei HausO Heller Steinweg 32
5 Pfd Brod I u II Sorte50 Pfſg ſowie 5 Brödchen für

10 Pfg enpf Otto HänolGeiſtſtr 46 n Harz 12
Wegen vollſtändiger Auflöſung

des Geſchäfts

Spprreus verkauft
Fieuſtedt Nr 45

Enten Enten98er Frühbrut ſchöne große fette Enten
ſofort ſchlachtfähig verſende per Bahn
Eilgut unter Garantie lebender An
kunft Fracht Emballage u Zoll frei je
16 Stück 25 Nachnahme
L Kampfer Monaſterzyska Nr 10

via Stanislau Ungarn
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
o Rob ErbeDorotheenſtraße 13

Morgen Freitag
SchlachtefeſtFr Saalfeld s Nachf

Steinweg 18
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
F Veotter

Martinſtraße 8
Morgen Freitag

Schlachtefeſt
G MüllerSteinweg Nr 35

Morgen Freitag
Schlachtefeſt

O Muartin
Forſterſtraße 23

Ausverkauf fämmtlie hie Weiſe dte

Zur Fleilcherei Einrichtung
Eiſenſtangen mit Haken 1 Regal
3 Mtr 1 dgl 2Mtr u 1 dgl 11/2 Mtr
breit ſind Slig zu verkaufen
Vriedrich Veileke Geiſtſtr 25

Volks Kalfee Hallen
des Vereins für Volkswobl
J am Leipziger Thurme

II Alte Promenade Reitbahn
11I Moritzzwinger

IV im Rothen Thurm
in der früheren Hanptwache

V Vor dem Steinthor Walbhalla
Alle fünf ſind geöffnet von früb

26 Uhr an
Es wird verabreicht

Kaffec
Cacao

Milch PFleiſchbrühe u 5 Pfg
Selterwaſſer
Limonade

in IV auch Suppe zu 10 Pfg
Marken zu 5Pfg welche ſich heſonders
zu Geſchenken an Bedürftige eignen
und in den 5Hallen verwendet werden
können ſind in den 5 Hallen ſowie
bei Herrn Kanſmann Beher Ecke der
Teipziger u Königſtraße Herrn Kauf
mann Hille Geiſtſtraße 68 ſowie bei
Herrn Flade Zwingerſtr 5 zu haben

Zu kanfen geſucht
Gebrauchte Möbel

jeder Art ſowie Laden nud Con
tor Einrichtungen kanft ſtets

Friedrich Peilelke
Geiſtſtraße 25 Tel 1151
Sammelſtellen

für
Cigarrenköpfchen Kiſten Bänder

Staniol c befinden ſich bei
Den Herren

Emil Hildebrandt Wuchererſtr 8
Eduard Kobert Gr Ulrichſtr 43
Rudolph Speck Marienſtraße 4
Wilh Camnitius Königſtraße 73
A Rebnuſchieſt Gr Brauhausſtr 2
F Mayer Georgſtraße 5 2 Tr
F Künniger Laurentiusſtraße 17
Friedr Oeblſchläger, Schmeerſtr 14
C Knabe Nachf Mansfelder Str 60
G Schubert Moritz König Nachf

RNatbhhausſtraße S
Curt Linke Steinweg 33

Bei den mit bezeichneten Herren
befinden ſich Verkanfsſtellen

Cigarrenköpfchen jetzt billiger und
ſtets vorräthig

zu großenGegen ginderſegen
Aerztl Brochnre 50 J GBriefmark
Preisliſte allein grat geg 20 f Porto

Oschmann Magdeburg

Jnniger Dank
In Folge meiner langjährigen qual

vollen Magenbeſchwerden wie Uebel
keit Vollſein Blähungen Aufſtoßen
Kopfweh Erbrechen 2c wurde ich blut
arm und nervenleidend hatte Angſt
gefühle Schwindel konnte weder eſſen
noch ſchlafen und brach oft vor Schwäche
ohnmächtig zuſammen Kein Mittel
wollte helfen der Arzt ſagte es ſei
ſchlecht um mich beſtellt Dem 14tägig
Gebrauch tägl 1 Fl des altberühmt
Lamſcheider Stablbrunnen Verw
der Emma Heilquelle zu Boppard
a NRh verdanke ich ſofort Linderung
und Heilung Von Stund an verloren
ſich die Beſchwerden Appetit Schlaf
und Kräfte kehrten wieder Nun ein
froher geſunder dankbarer Menſch
empfehle dieſen ſegensreichen Heiltrant der Ratur ähnlich Leidenden
Carl Hapel Polizei Jnſpector a D

in Köln g Rhein

für Naß od Trockenbohrung Abteufen
ſowie

Waſſeranlagen jeder Art übernimmt

u landw Buchführung n

bildet H it gründlich auserren un amen zu Buchhaltern in kurzer Zeit grünHonorar mäßig Eintritt jederzeit da Einzelunterricht ich

Volsbibliothet
des Vereins für Volkswohl
iſt geöffnet jeden Wochentag v 8 Uhr
Abends Ratbhanusſtraße 16 part

Gedruckte Bücherverzeichniſſe ſind für
50 Pfg in der Bibliothek und in der
Buchhandlung des Hrn Dr Niemeyer
Steinſtraße zu haben

Neue und gebrauchte Möbel
aller Art verk billig Brunoswarte 7

Judlins Färberei
König Horflieferant

Gr Steinstrasse 82
Billigste Anstalt Ialles

für Reinigung
Anzug 3 Mark Kleid 3 Mark

Redwig ankel
Poststr 910

empfehlt solide Neuheiten
zu bälligen Preſsen

Promencacden
Macatrosen
Reise

Sport 7Tr

1 Mark ſür die Goßner Miſſion
habe ich am 18 Sonntag n Trin aus
dem Collectenbecken d St Laurentius
kirche entnommen Herzlich Dank dem
freundlichen Geber

Meinhof Paſtor an St Laurentii
3 Mk habe ich am Erntedankfeſt

in der Collektenbüchſe zur Verwen
dung für eine verſchämte arme Wittwe
gefunden wofür ich herzlich danke

Heintke Paſtor
eBerichtigung

Jm Jrrthümern vorzubeugen erkläre ich hiermit daß ich nicht identiſch
bin mit dem Milchhändler Friedrich
Karl Ende Brandenburger Straße 14
betreffs Verſtoß gegen das Nahrungs
mittel Geſetz Mein Name iſt Heinrich
Ende Milchhändler Parkſtraße 17

Etwaige Verleumdungen der Kon
kurrenz werde ich gerichtlich verfolgen

Heinrich Ende Milchhändler
Parkſtraße 17

FamilienNachrichten
TodesAnzeige

Geſtern früh verſchied nach kurzem
Krankenlager unſer lieber Vater
Schwieger und Großvater der Rentier
Friedrich Moritz Hermsdorf
im 85 Lebensjahre

Verwandten und Bekannten widmen
dieſe Trauernachricht mit der Bitte
um ſtille Theilnahme

Halle a/S und Weißenfelsden 13 Oktober 1898
Die trauernden Hinterbliebenen

Guſtav Richter und Frau Anutonie
geb Hermsdorf

Wilh Schurig und Frau Marianne
geb Hermsdorf

B Höfer und Frau Anna geb
Hermsdorf

Die Beerdigung findet Sonnabend
Nachmittag 3 Uhr vom Trauerhauſe
Markt 15 aus ſtatt

m e Jv D

Für die Beweiſe herzlicher
Theilnahme bei dem Heimgang
S unſeres lieben Vaters fagen

J wir tiefgefühlten Dank
Familie Rudolph Sachs

2 d

Dank
Für die liebevolle Theilnahme beim

Hinſcheiden unſeres lieben Entſchla
ſenen des Schuhmachermeiſters Albert
Hagenbüchner ſagen herzlichen Dank

Die trauernden Hinterbliebenen

Verlobt Elly Waſſermann u Lehrer
Paul Prehl Altenburg Maria Krüger
u Sec Lieut H v Sommerfeld uFalkenhayn Brandenburg Louiſe
Wierß u Oberlehrer Dr Wilh Sturm
Celle Berlin Mina Baetzuer u

Stabsarzt Dr med Paul LorenzWildbad Eliſabeth Duncker u Dr phil
K Herfurth Hamburg Hedwig Wag
ner u Aſſeſſor Fritz Lange Oſtrowo
Breslau Elſe Knittel u Rechtsanw
Karl Werß Lauban

Vermählt Dr med C Ditges u
Agnes Besgen Eſchweiler Dr jur
Alfred Hognet u Käthe Lierſche
Leipzig

Geboren Ein Sohn Hrn Dr Karl
Füßlein Merſeburg Hrn Hauptm
Wilh v Verſen alberſtadt HrnDr Max Eiſig Leipzig

Geſtorben Frau Aug Bollmann
geb Kracht Meitzendorf Kaufmann
Herm Holke Leipzig Prem Lieut d L
Turt v Brockhauſen Repzin Oberſt
lieut z D Maxim v Berenborſt Ber
lin Kfm Wilh Linde Naumburg
Kaufm Guſtav Honigmann Volkſtedt
Advokat H B Facilides Dresden
Prof Guſtav Kiebitz Bautzen Ober
Zollinſp a D Karl Buchwald Cleve

n c ToreGeschw Storels Geiſtſtraße 16 dte ter

e
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Unſere mit hervorragenden Neuheiten ausgeſtattete

Muſter Ansſtelinng
in 10 25 50 100 Pfg Artikeln ſowie beſſeren Spielwaaren

iſt eröffnet und laden wir unſere geehrten Kunden und alle Jntereffenten ein

ihre Einkäufe bei uns zu bewerkſtelligen da ſpäter der Andrang ſehr grev iſt

G BBeneennäh Halle aGrößtes Spiel und Galanteriewnagaren Engros Lager der Arovinz Sachſen
Laudtvehrſtraße 9 nahe am Bahnhof

und Puppen

G Der
Fernſprecher 508

empfehlen in allen Größen
u ſehr billigen PreiſenSe ſetzte emagill Geſchirre aller Axt

Tun v h werden
Leipzigerſtraße Olearinsftraße
Krammiſch Nenbam au der Halle

Grösstes Specialgeschüfſt der Provinz Sachsen

ſeitigt wirkſam und dauernd

Sedermann selbst
durch mehrualigen Anſtrich mit Dr E Th Plastrin nach beigegebener

b
Salvpeter und Schimmel Bildung

ausführlicher Gebrauchs Anweiſfnung Dieſer Anſtrich bildet einen elaſtiſchenwafferdichten und keuntöd dteuden Ueb erung auf welchem ſich vorzüglich tape

zieren und malen läßt Das Verfahren ſelbſt iſt ſehr einfach billig und nichtfoörend im Haushalt Kilo 4,50 Mk

Teleph Amt I f581 G R Xicolai Leipzig Reudnitz
Kreuzstr 42

In Halle a S zu haben bei Otto Wanke V

Ia Hamburger Gänse Pfä 68 Pf
prachtvolle Enten Vasanen Rebhühner

Krammetsvögel Hasen
Feine Kalbsleberwurst fl L 20

usscrst mchmackhaft und delicat, Braunsehw Hett
wurst Pfd 1,20 Rothwurst 80 PFf ger EIbaale FlundernSprotten Bucikiinge Roasthect Kalbsbraten Salat

Neue Gemüse Conserven
felinster Qualität ausser ordentlich billig empfehlen

Fottel Broskowsk

Lalermſtr Krukenbergſtr 14

Gr e 2 m e h

Große Ulrichſtraße 39
S Fernſprech Anſchluſz Nr 988

Empfehle ſtets friſche und nur Prima Waagare als Schellſiſche Seehechte
eel lachs Zander Schollen Rothzungen Seeforellen c

ff geräuch Lachs S Spictkagle Kſeler n Garn Vüglinge echte u Rieſen Sprotten
Flundern Aalqunavppen ger Schellſiſche Lachsforellen c Gänſe Pökelfleiſch

Große Answahl in Fiſch Conſerven Gemüſe Conſerven Siidfrüchte 2c
Aufſchnitt Landpumvpernickel Nordſee Krabben Ruſſ Salat à Pfd 60 Pfg

erhöht nicht nur den Wohlgeſchmack der
Suvppen ſondern kräftigt ſie auch derart daß
dabei eine nicht zu unterſchä zend pernit
an Fleiſch erzielt werden kann 9 ab en inOriginal el en von 35 an bSprengel Rink Linſen etr

Origingl Fläſchchen Nr 0 werden zu 25 Nr 1 zu 45 à und Nr 2 zu
70 init Maggi nachgefüllt

e S a S e S eZur gefallen Vegchtung
Wäſchenähen und Zuſchneiden n agkad Regl lehre gründlich für den

Erwerb und Sekbſtbedarf Proſpekt zu Dienſten
A Richter früb Wäſche Direct ſeit 1 Okt Harz 21 II

H än eMüittelftr 1 an der interel Steinſtr

einufiehlt als Spezialität ſolide ein u zweiſpänn

Kutſch Geſchirre
ſchwarz lackirte nenfilberne filberplattirte

Deg nd nengold Veſchläge in allen Preislagen
S Zngleich empfehle nur ſelbſtgefertigte Sättel

B illigſte Preiſe Große Auswahl
i

S

Reiſsszenge
für Schüler und Gewerbeſchüler

in ſowie ſür techniſchen Gebrauch
Briginal Riefler Reisszeuge

I Richters Präzisions Reisszeuge
zu

S Fabrikverſandpreiſen 238
empfiehlt unter Garautie für nur ſolide und

beſte Arbeit in größter Auswahl und
jeder Preislage

Carl Schneider
S Gr Ulrichſtraße D

Telephonrnf Nr 1210Katalog koſtenlos
s SSalceeirer Bonifaciusbrunnen

Lithiumquelle
Unübertrofrene e iler folge gegen Gieht Nie

ren und Blasenleiden ars ries Nleroen
Blasen und Gallensteine R eumatismus
Leber Hagen und Unterletbsleidenh Hüämorrhoiden und b r Vervand
des Bonifaciusbrunnen nobst Gebraueheanweisung
durch die Mineralwasserhandlungen oder direct durch

die Brunnenver waltung in Salzachlirf

Niederlage des Bonifaciusbrunnen dei Herren
Helmbold Co

gibt Gewähr für die Aechtheit des

Lanolin Toilette Cream l anolin

Men verlange nur

gerrfellring Lanolin Cream
und Weise Nechahmungen zurückPfeilrin

Plomb u Rep ſofort

Wird von geprüften
Damen ausgeführt

Auch wird billig die Zahntechnik erlernt

Billis Markt 14 II Villig
Schul biiceher

neu und gebrancht billigſt bei
Joh Lucius Gr Ulrichſtr 35

Ecke der Alten Promenade

e e
Bolsshro Korn

nd
GlrVel

Fünlkoſ

Iaassladen

FDDD
Gehül odrm
M ind Präcſsſdns

ſämmtlichenI unlind Tuschen

ſowie allen techniſchen e

inempfiehlt in unr gedie S
Ngenen Qualitäten zu an S
erkannt Preiſen t

S Erſtes Specialgeſchäſt e
e für Maler und Zeichner e

R d n
S t 4 e

t e v Sa e e4 reNeuheiten in guter Qualität für
irre und Knaben Billardtuch und
eine farbige Damentuche zu eleganten

Promengadenkleidern u Mäntein ver
ſende billigſt auch einzelne Meter
Proben freiu x Niemer Sommerfeld N

Portièrenstangen
Stück 1,50 u 2 Mk

Gardinenstangen
Garcünenroseiten

Paar 25 50 n 60 Pfa30Zugeinri viungen
Stück 65 Pfg empfiehltUrwt hiedel Gr e

V e rChristlan GlaserGr an 24
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